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ERINNERUNG

Zweiter Anlauf gescheitert | Frei-
heits- und Einheitsdenkmal in Berlin

Eigentlich sollte am 20. Jahrestag der Deutschen Ein-
heit Grundsteinlegung sein. Doch der Denkmal-Sockel 
auf dem Berliner Schlossplatz, auf dem ehemals Kai-
ser-Wilhelm I. thronte, ist noch immer leer. Für diesen 
Ort hatte der Bundestag im Jahr 2007 die Errichtung 
eines Denkmals beschlossen, das an die Friedliche Re-
volution im Herbst 1989 und die Wiedervereinigung 
erinnern soll. Ein erster Anlauf, einen Entwurf zu fin-
den, endete im Frühjahr 2009: offener Wettbewerb, 
532 Vorschläge, 19-köpfige Jury, zwei Tage Zeit. Die 
Jury hielt keinen der Entwürfe für eine zweite Run  de 
geeignet. Das Verfahren wurde ergebnislos abge-
brochen. Viele fragten sich damals, ob ein Freiheits- 
und Einheitsdenkmal an dieser Stelle überhaupt 
nötig ist.

Beim zweiten Anlauf in diesem Jahr wollte der 
Bund als Auslober alles besser machen: begrenzter 
Wettbewerb, 386 Bewerber, 33 ausgewählte Teilneh-
mer, 15-köpfige Jury, zwei Tage Zeit. In der Sit-

Ein 1. Preis | Meck Architekten, München, ha-
ben ein Wortgeflecht aus Edelstahl auf 16 Bun-
desländerstützen gestellt. Material und Per-
foration erinnern an die Gestaltung des Ehren-
mals der Bundeswehr im Bendlerblock (25.07). 

zung, der unter anderem die Künstlerinnen Monica 
Bonvicini und Katharina Fritsch, der Berliner Kurator 
Matthias Flügge, der ehemalige Bundesarchitekten-
kammerpräsident Arno S. Schmid und sieben Politi-
ker angehörten, muss es hoch hergegangen sein. 
Der Juryvorsitzende Meinhard von Gerkan hat sich 
gar, „da sich nach zweitägiger Beratung keine Mehr-
heit fand“, entschlossen, sein Amt niederzulegen, 
weil er „die gleichwertige Entscheidung zugunsten 
dreier extrem unterschiedlicher Wettbewerbsbei-
träge nicht unterstützen wollte.“ Drei gleichrangige 
Sieger und zwei Anerkennungen bebildern nun den 
zweiten – gescheiterten – Versuch, zur falschen Zeit 
am falschen Ort an den jüngsten Meilenstein deut-
scher Geschichte erinnern zu wollen. 

Die Jury empfahl, die drei Preisträger überar-
beiten und nachweisen zu lassen, dass ihre Ideen 
auch baubar sind. Wir empfehlen, den Wettbewerb 
so lange immer wieder neu auszuschreiben, bis nur 
noch ein Teilnehmer abgibt.  FM

ein 1. Preis | Der Karlsruher Bildhauer Stephan 
Balkenhol platziert eine seiner bekannten 
Bronzeskulpturen auf einem Sockel: ein Jeder-
mann, der vor Erleichterung, Dankbarkeit, 
Gedenken und Zuversicht in die Knie geht.  

Ein 1. Preis | Milla u. Partner (mit Sasha Waltz) 
wollen das Volk auf einer Schale über dem 
„Boden der Vergangenheit“ wippen lassen. Auf 
der Expo in Shanghai ließen sie die Besucher 
eine Kugel in Schwingung versetzen (19.08). 

Anerkennung | Kollektives Empfinden wollen 
Xavier Veilhan mit BP architectures, Paris, er-
möglichen und stellten den Platz voller mehr 
oder weniger ausformulierter Metallpersonen.

Anerkennung | realities : united, Berlin, mit 
Bjarke Ingels Group, Kopenhagen, bringen das 
Denkmal auf die einfache funktionale Formel: 
Einheit und Freiheit = kreisförmige Brücke.

Frankfurt am Main
Erinnerungsstätte an der Frankfurter Großmarkthalle
Ideen- und Realisierungswettbewerb
ein 2. Preis (25.000 Euro) LOOC/M architekten, 
Frankfurt/Main; Mitarb.: Binnewies, Tiles, Knoll; 
Thomas Müller, Stuttgart (Tragwerksplanung)
ein 2. Preis (25.000 Euro) Katzkaiser, Köln 
ein 2. Preis (25.000 Euro) bbzl – böhm benfer zahiri 
landschaften städtebau, Berlin; Mitarb.: Wildner, 
Gustavsson, Leal, Gonzales Ferreno, Werner
Anerkennungen (je 12.500 Euro) OP Architecture 
Niels Lund Petersen, Kopenhagen; Mitarb.: Knak-
Nielsen, Åkeson, Huessig-Klaasse | Martin Ott, 
Matthias Marbes, Weimar

Weißenburg/Bayern
Vom Parkplatz zum Marktplatz
Begrenzter Städtebaulicher Ideen- und Realisierungs-
wettbewerb nach RPW
1. Preis  Schegk Landschaftsarchitekten, Haimhausen
2. Preis  MORPHO-LOGIC, München
3. Preis Daniela Grosser-Seeger, Landschaftsarchi-
tektin / Stadtplanerin, Nürnberg
4. Preis ARGE Zaharias + Reitsam, München/Freising
Anerkennung Hahn von Hantelmann, Hamburg 
Anerkennung bbz landschaftsarchitekten, Berlin  
Anerkennung terra.nova landschaftsarchitektur, 
München

Alte Hansestadt Lemgo
Bildungs- und Forschungsmeile Lemgo-Lüttfeld
Begrenzter Realisierungswettbewerb
1. Preis (6000 Euro) K 1 Landschaftsarchitekten, 
Berlin
2. Preis (4500 Euro) Hirzel Architekten, Stuttgart
3. Preis (3000 Euro) Peter Drecker, Bottrop-
Kirchhellen
4. Preis (2000 Euro) Hoffjann Freiraum- und Land-
schaftsplanung, Detmold
Anerkennungen (je 750 Euro) Kortemeier Brokmann 
Landschaftsarchitekten, Herford; Wannenmacher + 
Möller Architekten, Bielefeld | Plant-Landschaftsar-
chitektur, Bünde; Reinhard Schwakenberg, Lemgo

Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten | bis 
31. Oktober, Di–So 10–20 Uhr, Martin-Gropius-
Bau, Niederkirchnerstraße 7, 10963 Berlin
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 OFFENE WETTBEWERBE 
 
Lausanne 
Neues Sozialzentrum
Architekturwettbewerb 
Zulassungsbereich: WTO-Vertragsstaaten, CH 
Teilnehmer: Architekten

Unterlagen bis: 
01.11.2010 
Abgabe: 
31.01.2011 

 Fondation de Vernand  Preissumme:
120.000 CHF

 Therapiezentrum für ältere Menschen 
inklusive einer Werkstatt
  Unterlagen: 300 CHF 
Wettbewerbssprache: Französisch
▶ www.bauwelt.de > wettbewerbe 

Lviv (Ukraine) 
Besojlem Memorial Park
Gestaltungswettbewerb 
Zulassungsbereich: international 
Teilnehmer: Architekten, Stadtplaner, Land-
schaftsarchitekten, Studenten

Anmeldung bis: 
10.11.2010 
Abgabe: 
01.12.2010 (18 Uhr)

 Executive Committee of the 
Lviv City Council  

Preissumme: 
6000 Euro
 

 Vorschläge für das Areal eines im Holocaust 
zerstörten jüdischen Friedhof, der mit dem Hof 
der Stadtklinik verbunden werden soll.
  Wettbewerbssprachen: Englisch, Ukrainisch  
▶ www.bauwelt.de > wettbewerbe

Solothurn (Schweiz)
Schul- und Therapiezentrum
Generalplanerwettbewerb 
Zulassungsbereich: WTO-Vertragsstaaten, CH 
Teilnehmer: Architekten als Generalplaner

Unterlagen bis: 
01.11.2010
Abgabe: 
25.02.2011 

 Schul- und Therapiezentrum 
für körper- und sinnes-
behinderte Kinder ZKSK AG  

Preissumme: 
160.000 CHF

 Neubau eines Zentrums für behinderte 
Kinder auf dem Gelände des Bürgerspitals 
Solothurn   
Unterlagen: 300 CHF 
 ▶ www.zksk-so.ch  

 BEGRENZT OFFENE WETTBEWERBE  
London
V&A Exhibition Road competition
Zweiphasiger Architekturwettbewerb 
Zulassungsbereich: EWR 
Teilnehmer: Architekten, Ingenieure

Bewerbung bis: 
27.10.2010 (12 Uhr)

 The Victoria and Albert 
Museum  

Preissumme: 
10.000 GBP für die 
Teilnehmer der 2. Phase 

 Ausstellungsgebäude für das Victoria & 
Albert Museum an der Exhibition Road im 
Stadtteil Kensington  
Wettbewerbssprache: Englisch
▶  www.malcolmreading.co.uk  

München
Wohnbebauung mit Einzelhandelsnutzung
Realisierungswettbewerb 
Zulassungsbereich: EWR, WTO-Vertragsstaaten 
Teilnehmer: Arch. und Landschaftsarch. in Arge

Unterlagen bis: 
29.10.2010 
Bewerbung bis: 
05.11.2010

 GEWOFAG Grundstücks-
gesellschaft mbH  

Preissumme:
41.250 Euro

Neubau an der Isoldenstrasse in München
▶ www.bauwelt.de > wettbewerbe

Wolfsburg 
Schulzentrum Fallersleben 
Wettbewerb nach RPW 2008 
Zulassungsbereich: EWR 
Teilnehmer: Architekten; Landschaftsarch., 
Innenarchitekten in Arge mit Architekten 

Bewerbung bis: 
01.11.2010 

 Stadt Wolfsburg  Preissumme: 
80.000 Euro

 Erweiterung und Umbau
 ▶ www.bauwelt.de > wettbewerbe

Wolfsburg
Sporthalle und Fassadenaufwertung  
Architekturwettbewerb nach RPW 2008 
Zulassungsbereich: EWR 
Teilnehmer: Architekten; Landschaftsarch., 
Innenarchitekten in Arge mit Architekten

Bewerbung bis: 
04.11.2010 

 Stadt Wolfsburg  Preissumme:
19.000 Euro
 

 Konzepte für den Neubau einer Dreifachhalle 
und Fassadensanierung eines Parkhaus an 
der Heinrich-Heine-Straße
▶ www.bauwelt.de > wettbewerbe 

 SONSTIGE 
  
Auszeichnung guter Bauten 2010 – 
BDA Münster-Münsterland
Architekturpreis 
Zulassungsbereich: EWR
Teilnehmer: Arch., Stadtplaner mit Bauherrn

Unterlagen bis: 
15.11.2010
Abgabe: 
30.11.2010

 BDA Münster-Münsterland Urkunde, Plakette, 
Publikation

 Bauten, die nach dem 31.12.2006 fertig 
gestellt wurden und sich im Gebiet des BDA 
Münster-Münsterland befinden    
Einreichungsgebühr: 180 Euro
 ▶ www.bda-bund.de > architekturpreise

▸ www.bauwelt.de für die vollständigen Wettbewerbsbekanntmachungen mit detaillierten Bewerbungsbedingungen 
und Wettbewerbsnachrichten, die uns nach Redaktionsschluss für das vorliegende Heft erreichten.

Eine Gewähr für Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der in dieser Rubrik publizierten 
Auslobungen wird nicht übernommen.

Fritz-Höger-Preis 2011  
Architekturpreis 
Zulassungsbereich: international 
Teilnehmer: Architekten 

Radebeul
Moritz-Ziller-Preis für Stadtgestaltung
Ideenwettbewerb 
Zulassungsbereich: Deutschland 
Teilnehmer: Stadtplaner, Landschaftsarchi-
tekten, Architekten und Studenten unter 35

Unterlagen bis: 
05.11.2010 
Abgabe: 
18.02.2011

 Stadt Radebeul Preissumme: 
2500 Euro

 Vorschläge für die zukünftige Nutzung der 
innerstädtischen Brachfläche eines ehema-
ligen Güterbahnhofs in Radebeul-Ost
Unterlagen: 10 Euro 
▶ www.zillerpreis.radebeul.de 

Anmeldeschluss: 
15.01.2011

 Arbeitsgemeinschaft Zwei-
schalige Wand Marketing e.V.  

Preissumme:
10.000 Euro

 Eingereicht werden können Ziegel- und 
Klinker-Bauten, die nach dem 01.06.2006 
gebaut worden sind.   
 ▶ www.backstein.com  
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